
Jugendlicher nicht so sicher fühlen, wie in der Versorgung 
von Säuglingen und kleinen Kindern, da die Jugendmedizin 
in unserer Weiterbildung eine deutlich untergeordnete Rolle 
gespielt hat.
Die Weiterbildungsordnung für Kinder- und 
Jugendmedizin wurde kürzlich einer Verjüngungskur unter-
zogen – und es freut den Ausschuss Jugendmedizin des BVKJ 
ganz besonders, dass jugendmedizinische Aspekte explizit 
enthalten sein werden. Jugendmedizin ist in erster Linie 
ambulante Medizin. Daher haben wir die Novellierung der 
Weiterbildungsordnung zum Anlass genommen, eine erste 
Fortbildung Jugendmedizin mit relevanten, praxisnahen The-
men anzubieten. Es ist von großer Bedeutung, das Wissen der 
Tätigen in der Primärversorgung zu vertiefen, uns alle für die 
Versorgung dieser wichtigen Altersgruppe auf den neuesten 
Stand zu bringen. Die Jugendlichen von heute wachsen heran, 
um in allernächster Zukunft unsere Gesellschaft aktiv zu 
gestalten. Dafür müssen sei körperlich und mental fit und 
gesund sein.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre Fortbildungsabteilung des BVKJ e. V.

 Fokus Jugendmedizin digital: 
 Pubertät, Stoffwechsel, Jugendgynäkologie, Wachstum 

Fax: 0221 - 68  909  78
Telefon: 0221-68 909-16 
birgit.jennebach@uminfo.de

Senden Sie Ihre Anmeldung an:

Die Altersgruppe „Pubertät bis Volljährigkeit“ braucht unsere 
Aufmerksamkeit und unsere ganz besondere jugendmedi-
zinische Expertise. Es ist eine Zeit umfassenden Umbruchs, 
wo physisch und psychisch sehr viel passiert, das Fundament 
gelegt wird für seelische und körperliche Gesundheit aber auch 
Gesundheitsverhalten im Erwachsenenalter – und wo sehr viel 
schief gehen kann.
Diese Patienten dürfen nicht unversorgt bleiben oder in den 
allgemeinmedizinischen Hausarztpraxen „eben mal mit-
gemacht“ werden, denn in der Aus- und Weiterbildung in 
Allgemeinmedizin oder hausärztlicher Inneren Medizin werden 
die Besonderheiten dieser Entwicklungsphase nicht vermittelt.
Noch ist die Jugendmedizin auch in der Kinder- und Ju-
gendmedizin ein wenig das Stiefkind. Die Versorgung der 
Neugeborenen, Säuglinge und Kleinkinder mit engmaschi-
gen Früherkennungs- („Us“) und Präventions- (Impfungen) 
Maßnahmen und nicht zuletzt den häufigen, alterstypischen 
Infekten nehmen in unseren Praxen großen Raum ein. Darü-
ber hinaus ist die Versorgung der Kleinsten, das soll hier nicht 
verschwiegen werden, wirtschaftlich attraktiv. Hinzu kommt 
allerdings auch, dass viele von uns sich in der Versorgung 
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